
Sehr geehrte Damen und Herren, 

vor 40 Jahren wurde die Vogelschutzrichtlinie als erstes gemeinsames 
Naturschutzregelwerk der Europäischen Gemeinschaft erlassen. Seitdem 
wurde viel für den Vogelschutz getan. Ein Meilenstein war die Ausweisung 
und Sicherung diverser Vogelschutzgebiete – unverzichtbare Knoten im 
europäischen Schutzgebietsnetz „Natura 2000“. Einige ehemals in Deutschland gefährdete Brut-
vogelartenbefinden sich wieder im Aufwind. Doch es bleibt noch viel zu tun. Vor allem am Boden 
brütende Vogelarten der Agrarlandschaften, wie Rebhuhn, Uferschnepfe und Feldlerche, zeigen 
alarmierende Bestandsrückgänge. Und Singvogelarten, die südlich der Sahara überwintern, geht 
es deutlich schlechter als den Standvögeln oder im Winter nach Südeuropa ziehenden Arten.
Wir wollen das 40jährige Bestehen der Vogelschutzrichtlinie zum Anlass nehmen, um mit Ihnen 
gemeinsam die wichtigsten Herausforderungen für den Erhalt der Artenvielfalt zu diskutieren.

Der Deutsche Rat für Vogelschutz, der Dachverband Deutscher Avifaunisten, das Bundesamt für 
Naturschutz und die Länderarbeitsgemeinschaft der Vogelschutzwarten laden Sie herzlich am 
Samstag, den 26.10.2019, Beginn 13.30 Uhr, in das VKU Forum, Invalidenstraße 91, 10115 Berlin, ein. 
Die Veranstaltung wird mit Fachvorträgen eingeleitet und schließt mit einer Podiumsdiskussion 
und einem geselligen Ausklang mit Snacks und Getränken. Das vorgesehene Programm finden 
Sie umseitig. 

Bitte melden auch Sie sich über folgenden Link zu der Tagung an: https://eveeno.com/441742461

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und anregende Diskussionen!

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Andreas von Lindeiner
Präsident des Deutschen Rates für Vogelschutz

Jubiläumsveranstaltung

Wir haben Ihre Kontaktdaten unseren 
Verteilern entnommen oder auf Grund 
des Bezugs Ihrer dienstlichen Tätig-
keit zu den Themen Biodiversität und 
Vogelschutz auf der Internetseite Ihrer 
Institution erhoben. Ihre Kontakt-
daten verwenden wir ausschließlich 
und zeitlich begrenzt zur Information 
über die angekündigte Veranstaltung. 
Wenn Sie keine weiteren Informationen 
wünschen, senden Sie bitte eine kurze, 
formlose E-Mail an info@drv-web.de.
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Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an info@DRV-web.de.

https://eveeno.com/441742461 
mailto:info@drv-web.de


40 Jahre EU-Vogelschutzrichtlinie
26.10.2019, 9:30 – 17:00 Uhr

VKU Forum in Berlin
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 Fachsymposium 13:30 – 18:00 Uhr

13.30 Uhr  Dr. Andreas von Lindeiner (DRV): Begrüßung und Einführung 

13.45 Uhr Dr. Andreas Krüß (BfN): Die Vogelschutzrichtlinie in Deutschland:  
Daten, Instrumente & Umsetzung

14.15 Uhr Dr. Torsten Langgemach (Vogelschutzwarte Brandenburg, DRV):  
Umsetzung der Vogelschutzrichtlinie unter dem Blickwinkel der  
Landnutzung in der offenen Kulturlandschaft

14.45 Uhr Dr. Stefan Jähne (Vogelschutzwarte Thüringen): Umsetzung der  
EU-Vogelschutzrichtlinie im Wald am Beispiel von Thüringen

 15.15 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr Dr. Christoph Sudfeldt (DDA): Vogelschutz gebiete(t)!

16.00 Uhr Prof. Dr. Franz Bairlein (Institut für Vogelforschung Wilhelmshaven, DRV):  
Schutz von Zugvögeln in der EU

16.30 Uhr Lars Lachmann (NABU, DRV): Künftige Umsetzung der Vogelschutzrichtlinie  
aus Sicht von BirdLife

 17.00 Uhr Ende des Fachsymposiums

18.00 Uhr Podiumsdiskussion zum Thema „Was muss in Deutschland und Europa passieren,  
damit sich die Situation für die gefährdeten Brutvogelarten wieder verbessert?“

Teilnehmer

Svenja Schulze (Bundesumweltministerin, angefragt)

Dr. Markus Rösler (MdL für Bündnis 90/Die Grünen Baden-Württemberg)

Alexander Just (EU-Kommission)

Konstantin Kreiser (NABU)

Dr. Norbert Schäffer (Landesbund für Vogelschutz in Bayern) 

Moderation Nadine Kreutzer

 19.30 Uhr Empfang mit Abendessen

Wenn Sie keine weiteren Informationen wünschen, senden Sie bitte eine kurze, formlose E-Mail an info@drv-web.de.
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